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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter 
Kunde,

Mit der Anschaffung Ihrer Kaba 
Schliessanlage haben Sie ein technolo-
gisch hochentwickeltes Produkt gewählt. 
Modernste Technologie und die jahr-
zehntelange Erfahrung der Kaba AG 
gewähren Ihnen ein hohes Mass an 
Investitionssicherheit. Für das erwie-
sene Vertrauen danken wir Ihnen sehr 
herzlich.

Sicherheitskarte

Zusammen mit den Schlüsseln erhalten 
Sie eine Sicherheitskarte für Ihre 
Schliessanlage. Diese dient zur Bestel-
lung von Nachschlüsseln und zur Regis-
trierung und Verwaltung Ihrer 
Stammdaten.

Die Sicherheitskarte der Kaba AG

Zur Sicherheit Ihrer Schliessanlage 
geben wir Ihnen nachfolgend einige 
Tipps und Hinweise:

Schlüssel registrieren

Bitte registrieren Sie sich sofort auf 
www.kaba.ch -> Schlüsselregistrierung, 
damit Sie als Bestellberechtigter einge-
tragen sind. Mit dieser Registrierung 
sind Sie berechtigt Nachschlüssel zu 
bestellen und allfällige Fundschlüssel 

können Ihnen zugestellt werden. Falls 
Sie keinen Internet-Zugang haben, wen-
den Sie sich bitte an Ihren Kaba-Fach-
partner. Dieser hilft Ihnen gerne bei der 
Registrierung.

Sicherheitseinstellungen

Wir empfehlen Ihnen die Variante mit 
der TAN-Liste als erweiterte Sicherheits-
einstellung zu verwenden. Damit ist 
gewährleistet, dass die Bestellung nur 
einmal ausgeführt werden kann.

Was tun bei Kartenverlust

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Mit 
den notwendigen Angaben stellen wir 
Ihnen eine Ersatzkarte mit einem neuen 
Kartencode zu. Diese Karte ist kosten-
pflichtig.

Was tun bei Besitzerwechsel

Übergeben Sie die Sicherheitskarte an 
den neuen Besitzer. Ändern Sie auf 
www.kaba.ch -> Schlüsselregistrierung 
die persönlichen Daten und bestellen 
Sie aus Sicherheitsgründen eine neue 
Sicherheitskarte. Diese Karte ist kosten-
pflichtig.

Weitere Informationen:
www.kaba.ch -> Schlüsselregistrie-
rung

Nachschlüssel bestellen

Nachschlüssel, sowie neue Schlüssel 
werden nur über den Kaba-Fachpartner 
abgewickelt. Gerne sind wir bereit, 
Ihnen einen oder mehrere ausgewie-
sene Fachpartner zu nennen. Sämtliche 
Kaba Fachpartner finden Sie auch unter 
www.kaba.ch -> Vertrieb Kaba Produkte 
- Fachpartnernetz. Damit Ihr Fachpart-
ner die Nachschlüssel bestellen kann, 
benötigt er die Sicherheitskarte, oder die 

persönlichen Angaben auf Seite 4 der 
Sicherheitskartenbroschüre und die all-
fälligen Sicherheitseinstellungen.

Weitere Unterstützung

• Der Vertrieb von Kaba Produkten 

erfolgt ausschliesslich über Ihren 
regionalen Kaba Fachpartner 

(www.kaba.ch -> Vertrieb Kaba Pro-

dukte - Fachpartnernetz).

• Unterhalt: Kaba Schliessanlagen 

sollten abhängig vom Einsatz und 
der Verschmutzung nur mit Kaba 

Cleaner (erhältlich via Kaba Fach-

partner) gereinigt werden. 
Die Lebensdauer beträgt durch-

schnittlich ca. 50'000 Schliesszyklen 

oder ca. 12 - 15 Jahre. 
Lassen Sie die Sicherheit und die 

Funktionstüchtigkeit Ihrer Schliess-

anlage periodisch von Ihrem Kaba 
Fachpartner überprüfen. 

Weitere Informationen entnehmen Sie 
dem rückseitigen Abschnitt „Die 
Lebensdauer einer Schliessanlage“. 

Ihr Kaba Fachpartner steht Ihnen für 
schnelle, kompetente und fundierte 
Informationen gerne zur Verfügung.

Ihr Kaba Fachpartner:
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Schlüssel Nr. /No de clé /No chiave /Key No

Gruppen-Nr. / No du groupe /No gruppo /Group No
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Kaba Merkblatt
Die Lebensdauer einer 
Schliessanlage

Als Faustregel gilt, dass eine Schliess-
anlage nach spätestens 12 -15 Jahren 
ausgewechselt werden muss. Doch wie 
erkennt man, wann ein System seinen 
Dienst nicht mehr richtig versieht? Das 
ist für den Laien gar nicht so einfach. 
Denn ein Zylinderschloss kann mehr 
oder weniger störungsfrei funktionieren, 
auch wenn seine Sicherheit durch nor-
male Abnutzung längst derart reduziert 
ist, dass es mit „fremden“ Schlüsseln 
gewollt oder ungewollt geöffnet werden 
kann. 

Eine solche Schliessanlage kann für 
ihren Eigentümer recht unangenehme 
Folgen haben. Denn die Versicherungs-
gesellschaften sind nur zur Deckung der 
versicherten Schäden verpflichtet, wenn 
der Tatbestand durch Spuren, Zeugen 
usw. schlüssig nachgewiesen werden 
kann. Das heisst im Klartext, dass der 
Inhaber einer abgenützten Schliessan-
lage im Extremfall sogar auf die Versi-
cherungsleistungen verzichten muss.

Was also auf den ersten Blick als 
scheinbar nicht wertmehrende Investi-
tion angeschaut wird, kann plötzlich vor 
grossem materiellem Schaden schüt-
zen. Die wichtigsten Merkmale einer für 
den Ersatz reifen Schliessanlage sind 
abgenützte Schlüssel oder ein „ausge-
leierter“ Schlüsselkanal im Zylinder. 
Eine Anlage, die diese Merkmale zeigt, 
sollte umgehend ausgewechselt wer-
den.

Regelmässiger Ersatz der Schlüs-
sel und Schliesszylinder

Für einen Schliessanlagenersatz nach 
12 -15 Jahren sprechen folgende 
Gründe:

• Abnutzung: Jeder Schliesszylinder 
und jeder Schlüssel ist ein mechani-

sches Produkt, das bei jeder Benut-

zung etwas abgenutzt wird.

Neuer / abgenutzter Zylinder

Neuer / abgenutzter Schlüssel

• Der Hersteller gewährleistet mit sei-

nem Produkt zwar, dass dieses 
50‘000 Schliesszyklen (= 50‘000 x 

Öffnen und 50‘000 x Schliessen) mit 

noch immer genügender Funktions-
sicherheit leisten kann. Diese Anzahl 

wird bei einer wenig benutzten Tür 

erst nach viel längerer Zeit erreicht 
werden als z.B. bei einer Einfahrt in 

eine Tiefgarage, welche beispiels-

weise 1000 Mal oder öfter pro Tag 
benutzt wird. 

• Schutzdauer durch Patente: Nach 

spätestens 20 Jahren ab Anmeldung 

erlischt ein Patentschutz. Reale Nut-
zungsdauer dürfte max. etwa 15-17 

Jahre ab Produkteinführung im 

Markt sein. Bei späterem Kauf ist 
diese Schutzdauer entsprechend 

kürzer.

• Technischer Fortschritt: Alle im 

Lebenszyklus eines Produktes ein-

geflossenen Erkenntnisse und Ver-
besserungen können logischerweise 

auch nur bei neu hergestellten Pro-

dukten eingebaut und damit even-
tuell auch wieder durch neue 

Patente geschützt sein.

Die neue Generation des Kaba star 

Systems bietet aufgrund optimierter 
Technologie erweiterte Permuta-

tionsmöglichkeiten (Schliesskombi-

nationen) und gewährleistet dadurch 
optimale Ausbaubarkeit.

• Schlüsselverluste: Dies ist wahr-
scheinlich das wichtigste Kapitel 

bezüglich Sicherheit von Schliess-

systemen. Die Erfahrung aus der 
Praxis zeigt, dass sehr oft wichtige 

Schlüssel bereits in der Bauphase 

verloren gehen. Die Sicherheit der 
Anlage ist damit schon früh in Frage 

gestellt.

Die Punkte zeigen auf, dass der regel-
mässige Ersatz der Schliessanlage 
geplant werden sollte, so wie andere 
Anlagen und Einrichtungen auch regel-
mässig auf den neuesten, technologi-
schen Stand gebracht werden.

Wichtig: Die laufende technische 
Erneuerung der Systeme bringt dem 
Benutzer nur dann Vorteile, wenn die 
Schliessanlage nach Ablauf der Lebens-
erwartung (ca. 12-15 Jahre) oder bei 
gravierenden Mängeln (Schlüsselver-
lust) ausgetauscht wird.
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